
IXr. ^^ Dinstag den 10. Jänner 1854.

Z. <l!>2. n.
K. k. ausschlicßcude Privilcstien

Das Handelsministerium hat am '5». Octo-
ber l k . ' i < Z. 7-l73.il!,, dem N. Sch lum-
berger und (>omp.,' Maschinen - Eonstructeurs
in Guebwiller, Departement Ober-Rhein, auf
Grundlage des durch seinen Bevollmächtigten
Jose f M ohr , Besitzer der Spinnfabriken in
Möllersdorf, Felixdorf und Nohrbach in Nie-
derösterreich, überreichten Gesuches, ein aus-
schließendes Privilegium auf die Erfindung eines
vervollkommneten Systems von Vorspinn-Ma-
schmen für gekämmte Faserstoffe aller Art, nach
den Bestimmungen des Privilegiengesches vom
!5. August l«52 auf die Dauer von fünfzehn
Jahren verliehen.

Die PrivileglumsBeschreibung, um deren
Geheimhaltung gebeten wurde, wurde im k. k.
Privilegien-Archive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat am !4 . Octo-
ber l853, Z 7«5Ml l . , dem Andreas Re-
gen sd urge r, Mechaniker in Pesth, ein aus-
schließendes Privilegium auf die Erfindung eines
angeblich neuen Verfahrens und Apparateb um
alle Gattungen von Fett fast ohne Verlust zu
destllllren, nach den Bestimmungen des Privile-
giengesetzes vom 15. August l852 auf die
Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung nicht angesucht wurde, wird im k.
k. Privilegien-Archive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat am l7 Octo-
ber ly.Vl, Z, 74Ni , den chirurgischen Instru-
mcntenmachcvn ^ « p ^ j g Heuderge r und I o-
sef weiter in Wieu, Wicden Nr, : i ,5 , ein aus-
schließendes Privilegium auf die Erfindung, eine
beliebige Anzahl Uhren mittelst einem electro-
magnetijch.'n Elemcilte in Verbindung zu sehen,
damtt slt stets gleich gehen, nach den Bestim-
mungen d.s Privilegiengesetzeö vom ,5. August
1 « ^ auf die Dauer von zwei Jahren verliehen.

Dle Privilegiums-Beschreibung, um deren
, Heimhaltung angesucht wurde, wird in dem

aufbewahrt.
Das Handelsministerium hat am l5. Octo-

ber I t t . ' j^Z. 7^5^ l l . , dem Eyrus S t a n l s -
laus F e r n , Ingenieur in Paris, ein auö-
schliesiendes Privilegium auf die Erfindung von
neuen Vorrichtungen an Rosten und Oefen zum
Heizen der Dampfmaschinen und zu verschiede-
nen anderen industriellen Zwecken, nach den Be-
stimmungen des Privilegiengcsetzes vom l5.
August i^52 auf die Daner Eines Jahres
»"lichen.

, Die offcn zu haltende Privilegiums-Beschrei-
v"ng wird im k. k. Privilegien-Archive zu Je-
dermanns Einsicht aufbewahrt.

^as Handelsministerium hat am 2U. Bep-
tcmber , ^ : t , Z. 7 2 . ^ N , dem Caspar Tho-
Mann, burgl. Hutmacher in Wien, Stadt,
Hemfaltstraße Nr. l l«, cin auoschließendcs Pri-
"llegtum auf eme Verbesserung in der Mani-
pulation bei Verfertigung der Filz- und Sei-
dcnhüte, durch Anwendung einer bisher uoch
unbekannten Steife, nach den Bestimmungen
oes^a. h. Privilcgicngesetzeö vom »5>. August
^ 5 2 auf die Daucr von zwei Jahren zu ver-
leihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privlle-
glen-Archioe in Aufbewahrung.

Das k. k. Ministerium für Handel, Gewerbe
"no öffentliche Bauten hat unterm 2ll. Bcptem-
b'r ltz7.:l,Z. ?2l l^ll.,dem S a b a F r o n t i n i ,
sarber m Mailand, ein ausschließendes Privi-
legium auf die Erfindung einer Maschine zum
strecken, Glätten und Trocknen der rohen, be-
arbeittten, weißen und gefärbten Seide, nach den
Bestimmungen des a. t). Privilegiengesehes vom

15». August v. I . auf die Dauer Eines Jahres
zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung,

Das Handelsministerium hat am 1!>. Sep-
tember d. I . , Z. W l ^ I l . , das am 5. Novem-
ber l K."»2 dem F ranz H a r t w ä g n e r, Bürger
und Hausbesitzer zu Prag, verliehene ausschlie-
ßende Privilegium auf eine Erfindung in der
Erzeugung aller durch Auspressuug gewinnbarcr
Oele, auf die Dauer des zweiten und dritten
Jahres, mit Ausdehnung der Wirksamkeit auf
den Umfang des gesammten Reiches zu vcrla'w
gern befunden.

Das Handelsministerium hat dem A. W e d l ,
Associe der chemischen Productenfabrik von Aich-
ner, von Poßbach und Comp. in Währing
Nr. 5,4, und dem Leopo ld M ü l l e r , Inha-
ber emer lithographischen Anstalt in Wien, ^aim-
grübe Nr. ltt, auf Grundlage des durch ihren
Bev ollmäch tlgte n Dr. Jose f D r e r l c r , Hof-
und Gerichtüadvocaten in Wien, Sladt Nr. 3 l ,
überreichten Gesuches, cm ausschließendes Privi-
legium auf die Erfindung eines Verfahrend, alle
gewebten Stoffe auf lichochromischen Wege zu
drucken, so wie auch auf Holz, 5!eder und Blech
lithochromische Abzüge zu machen, nach den Be-
stimmungen des a H Privilegiengesetzes vom
»5. August l8.',2 für lie Dauer von fünf Jah-
ren zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, besinder sich im k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 2. Octo-
ber l«7,:i, Z. 7^ !>, dem E l a u d i u s Des-
b e a u r , Handelsmann zu Paris, Straße grand
(5hantier Nr. 5», auf Grundlage des durch sei-
nen Bevollmächtigten I . F. H. H c m b e r g e r ,
Verwaltungsdirector in Wien, Stadt Nr. 7^2,
überreichen Gesuches, ein ausschließendes Pri-
vilegium auf die Erfindung einer magnetischen
Volrichtung, um ohne Anwendung der Hände
die Seiten oder Blätter eines Mufikheftes,
eines Buches oder eines anderen derartigen Ge-
genstandes drehen oder umwenden zu können,
nach den Bestimmungen des a. H. Privilegien-
gesetzes vom 15. August l^.'iA auf die Dauer
von drei Jahren zu verleihen befunden.

Diese Erfindung ist seit i^l. Juni l8.V<t in
Frankreich auf fünfzehn Jahre patentirt.

! Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, oesindet sich im k. k. Privi-
legleu-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 2. Octo-
ber l853, Z. 747 t t j l l , dem E a l v i n Carpen-
ter und lZhar les Iockson zu Providence
in Nordamerika, auf Grundlage des von ihrem
Bevollmächtigten, A, H e i n r i c h , Secrctar des
niederösterr. Gewerovercines in Wien, über-
reichten Gesuches, ein ausschließendes Privile-
gium auf Verbesserungen an mechanischen Bat-
terien, um eine ununterbrochene Scrömung her-
vorzudringen, n.,ch den Bestimmungen des a.
h. Privilrgiengesctzes vom 15». August l852 für
die Dauer Eines Jahres zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich zu Jeder-
manns Einsicht im k k. Privilegien-Archive in
Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 22. Sep-
tember 1X>:z,Z. <j34Hll . , das am 27. Jul i
IX,l» dem Fr ied r i ch Gohde, Hof und
bürgl. Schlossermeister, lu Wien, auf die Erfin-
dung, mittelst des natürlichen Luftzuges aus je-
dem Brennstoffe einen verhältnißmaßig unge-
wöhnlichen Hihgrad zu erzeugen, verliehene aus-

schließende Privilegium mit Ausdehnung der
Wirksamkeit auf den Umfang des gesammtcn
Reiches auf die Dauer des vierten Jahres zu
verlängern befunden.

Das Handelsministerium hat dem A n t o n
Pl ischko, Webermeister in Wien, Gumpendorf
Nr. 4 9, unter der Firma A lexander Ber-
nauer , ein ausschließendes Privilegium auf
die Erfindung einer neuen Näh- und Tamboucir-
maschine, womit Erzeugnisse aus allen beliebi-
gen Stoffen schnelle,, regelmäßiger und schöner
als mit der Hand verfertiget werden können,
»ach den Bestimmungen des Privilegiengesetzeö
vom »5,. August l«.'»2 auf die Dauer Eines
Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung gebeten wurde, wird im k. k.
Privilegien-Archive aufbewahrt.

Das Handelsministerium hat am !3. Octa-
der 18.'»3,'Z. W»4M. , die Anzeige, daß I o sef

, L o ö a t i aus Mailand, das ihm verliehene aus-
schließende dreijährige Privilegium ddo. 2 l .
August l^52 auf eine Erfindung, die bei der
Maschinenspinnerei sich ergebenden Abfalle von
Flachs, Hanf und Werg sowohl zur Mafchi:
nen- und Handspinnerei wie jedes andere Werg

! geeignet zu machen und mittelst desselben Ver-
fahrens den gehechelten Flachs und Hanf aus dem
Werg derselben zu ziehen, auf Grundlage der von
dem k. k. Notare Dr. A n t o n F r a n z i n i in

^Mailand protocollirten Cession am 3 l . Mai
Î 5>3 an die D i t t a L o v a t t i und Comp,,

,in Mailand vollständig üllertragcn habe, zur
! Wissenschaft genommen und die vorschrifts-
> mäßige Einregistrirung dieser Privilegiumü-
Uebertragung veranlaßt.

i __
! Das Handelsministerium hat am l5. Octo-
ber ltt,'>3, Z. 773UM., das dem Jose f
H e n s l e r , Mechaniker in Wien, am 27. Sep-
tember l«4tl auf cinc Entdeckung in der Er-

' zeugung der Stcinseife, verliehene ausschließende
Privilegium mit Ausdehnung der Wirksamkeit

' auf den Umfang deS gesammten Reiches auf
. die Dauer des achten Jahres zu verlängern
! befunden.

Das k. k. Ministerium für Handel, Gewerbe
und öffentliche Bauten hat unterm 7. October
l85»F, Z. 7 3 A 5 M , das am l l . September
l « N dem Franz M o r a wetz verliehene aus-
schließende Privilegium auf eine Erfindung an
Dnmpfbadcrn, daß die Condensirung des Dam-
pfeä zu Wasser verhindert nnd dieser in be-
liebiger Temperatur erhalten werden, dann
daß ei:ic beliebige Menge kalter oder war-
mer Luft in das Bad zu- oder aus demsel-
ben abgeleitet werden könne, mit Ausdehnung
der Wirksamkeit auf den Umfang des gesamm-
ten Reiches auf die Daucr des zehnten Jahres
zu verlängern befunden.

Das Handelsministerium hat am 22. Octo-
ber l t j .^ i , Z. 77<jl^l!., dem N i c o l a u s M u l -
bay , Mechaniker in Brüssel, aus Grundlage
des von seinem bevollmächtigten Großhand-
lungshause A rnstein und Eske les in Wien,
üderreichten Gesuches, ein ausschließendes Pri-
vilegium auf die Erfindung eines in dem Rauch-
r'asten der Dampfmaschinen anzubringenden Ap-
parates, wodurch das AlimentationSwasser el>
hiht und ein Theil der verlorenen Hitze des
Rauchkastens nützlich gemacht werde, nach den
Bestimmungen des a. h. Privilcgiengesetzes vom
l5. August l652 auf die Dauer von fünfIaYrcn
zu verleihen befunden.

Dle Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privi-
legieli-Archivc in Aufbewahrung.
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Das Handelsministerium hat unterm 2tl.s
October 1853,Z. 7 5 5 7 M , dem F r a n z S c h a t -
t e n , Fabriksbesiher in Heringen dci Nordhauscn
in Preußen, auf Grundlage des von seinem Be-
vollmächtigten C a r l K l e i n , k. k. prw. Groß-
händler in Wien, überreichten Gesuches, ein
ausschließendes Privilegium auf die Ersindung
einer Spodium - Waschmaschine, nach den .Be-
stimmungen deä a. h. Privilegiengcfttzes vom
?5. August 18.VH auf die Dauer von acht
Jahren zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesprochen wnrde, befindet sich im k.
k. Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht
in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 2 ».Octo-
ber «853, Z. 7 7 5 « M , dem F r a n z Schat-
ten , Fabrikbesitzer in Heringen bei Nord-
hausen in Preußen, auf Grundlage des von
seinem Bevollmächtigten Lou is W a l k h o f f ,
Dirigenten der Klc in ischcn Zuckerfabrik zu
Dürnkrut. überreichten Gesuches ein ausschlie-
ßendes Privilegium auf die Erfindung und be-
ziehungsweise Verbesserung eines mit gerade
stehenden Cylindern construirlen Spodium-Ofens,
wodurch das bei der Zuckerfabrikcmon verwen-
dete Spodium (Beinschwarz, Knochenkohle)
leichter und besser wieder belebt werde, nach
dcn Bestimmungen des a. h. Privilegiengesctzcs
vom »5. August »852 auf die Dauer von
fünf Jahren zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich zu Jeder?
manns Einsicht im k. k. Privilegien-Archive
in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 22. Octo-
ber »^",:j/Z, 7 ) U 5 j l l , dem Peter Ritter de
C a r r o in Wien, ein ausschließendes Privile-
gium auf die Erfindung eines Oelverbrauchs-
Negulators für alle Gattungen von Maschinen
und anderen Vorrichtungen, nach den Bestim-
mungen des a. h. Privilegiengcsetzes vom !5.
August 1852 auf die Dauer Eines Jahres zu
verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich zu Jeder-
manns Einsicht im k. k. Privilegien-Archive
in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am !!«. Octo-
ber 1853, Z 7. ' ) l )4M, das dem Fr iedr i ch
Page t ln Wien am ltt. September ltt.',2
auf eine Verbesserung der Achsenbüchsen für
Eisenbahnwagen, Locomotive und Tender ver-
liehene ausschließende Privilegium mit Ausdeh-
nung der Wirksamkeit auf den Umfang des
gcsammten Reiches auf die Daner dos zweiten
Jahres zu verlängern befunden.

' Das Handelsministerium hat am ::t Octo-
ber lv53 das dem Jacob Franz Heinr ich
H e m b e r g e r , Ä>erwaltungsdirector in Wien,
verliehene ausschließende Privilegium ddo. 4.
September l k l t l aus eine . Entdeckung und
Verbesserung an den Webestühleu mit Aus-
dehnung seiner Wirksamkeit auf den Umfang

' des gesammten Reiches auf das achte Jahr
zu verlängern befunden.

Z. l4 . :, ( l ) Nr. l4sU5,
K u n d m a c h u n g

d e r k. k. S t a t t h a l t e r ? ! .
Vs ist die Friedrich W e i t t c n h ü l l e r'sche

Madien t Aussteuer-stlftung im Betrage von
2s ss 5» '/^ kr. lZ M. für das Verwaltungs-
jähr !85,3 zu verleihen.

Zum Genusse dcrsclden sind wohlerzogene
Mädchen armer Aeltern, welche sich im wirkli-
chen Brautstände ^efindeu, berufen.

Diejenige,,, welche sich dießfaUs in Bewer-
bung setzen wollen, haden ihre mit den ersm>
dcriichen Zeugiussen belegten G. suche bis ltt.

' Februar d. I . hi.rolts zu überreichen.
Eidlich l^n 4. Jänner l«54.

Gustav Graf v C h o r l n s k y m. p.
k, f. Statthalter.

K u n d m a c h u n g .
Die Direction der priv. österr. National-

Bank hat mit Zustimmung dcr hohen Finanz-

Verwaltuug die Einteilung getroffen, daß die
Einkommensteuer, welche für cas Steuer-Ver-
waltungöjahr 1 8 ^ . ^ cl.tfällt, und für die D iv i -
denden der Bank ' kcllcl,, sc> wie sür die 4 A
Zinsen der, Behufs der 6l.lalig.llng l,eu,r' Accien
geleisteten Einzahlungen zu entrichten ist, vcremt
a^S den Ertragnissen des Institutes berichtiget
werde.

D»e National «Bank wlrd demgemäß statt
dcr einzelnen Besitzer der Actien und Actien-
Interims«Scheine, und für dieselben die vor-
schriflmaßigc Fassion zum Behufe der Slcuer«
zahlung bei der nied. östclr. Steuer - Administla
tion überreichen.

Wien am 16. December 1653.
P ' p i t z ,

Bank - Gouverneur.
S i n a ,

Bank-Gouverniutö«2tellvcrtrctcr.
3t o b c r t ,

Bank < Director.

Z. l i ) " ( l ) N ^ " ^
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. kärntnerischen Steuerdirection
>st dil' Finanzr.lthästelle mit dem Iü)reSgel)alce
von IttUl) Gulden ln Crlldlgung gekommen.

Zur Wirderbesetzung dieser, in den (Zoncret^l-
Status der k. t. Finanz-La«dcs-Direction ln
Gratz einbezage^en Dienststelle, wird der Con-
curs bis zum 28. Jänner I. I . hiemlt aus-
geschrieben.

Die Bewerber haben ihre, mi: der erforder-
lichen Nachweiiung der ju.ii)isch-politischen uud
0er Befähigung für den Höheren Ccmcepcädicnst
d<i den lvit<noen Finanz. Behörden t'el^gcrn Ge«
>uche unter Anschluß oer D^'nst - TaoeUen , im
uorschrlftmaßi^en D,enst>vege längstens d's zum
Ablause des C^mp.tenz - Termines bei dem ge-
,ert,gten Ltener - Direct'ons - Präsidium einzurei-
chen, und in den Gesuchen m^esonders anzuge^
uen, o» und in welaem Grade sie mlt einem
Beamten d<r k k. Stcu.r-Direct ion oder der
untergeordneten Behörden unh Aemter verwandt
oder verschwägert sind.

Vom Prasioium dcr k. k. Etcncr-Directil)».
Kl^gensurl am 4, Iämn'r l^5,4.

Z. 5 l . " ( Y Nr. 5 ü j ^ .
O d i c t.

Von dem k. k. Landeögrrichte Laibach wird
I)iemit kund gegeben, daß der über das Vcrmö-
^ n des Herrn William W'oline unterm 27.
November l»52 eröffnete Concurs über Aus-
gleichung der ^antgläudigcr aufgehoben wurde.

Lalbach am 2?. December I«5>:i.

Z. 3. :. (2) Nr. t i ^ IU .
E d i c t

f ü r d i e H y p o t I ) ekar g l ä u b i g e r d e r
G ü i e l A r c h und U n t e r r a d e l st e i n.

Von dem k. k. Landeögerichte zu ^aibach wurde
liber lHlnschreite^ der Frau Aloisia Grasin v.

>Auersperg, Besitzerin der Hüter Arch und U»rer.
radelsttin und Bezugsberechtigten für die in Folge
dcr Grundcntlastulig aufgchodenm Bezüge, >n
die Einleitung des Vttfahrens wegen Zuweisung
oer Urdarial-, Zehent- und Laudemial-Entschädl-
qungs Capitalien d>r Güter Arch, zusammen
pr-. 35«^i fi. 40 kr., dann der Urbarial-Cutschä'
digungs - Capitalien des Gutes Unterradelsteln,
zusammen pr. oMNi st. 5,U kr. mittelst Edictaus-
fertigung für die HyMhckarglaubigcr gewilliget.

Es werden daher alle Jene, denen cm Hypo--
thekarrecht auf die genannten Güter zusteyt,
hiemit zur Anmeldung ihrer Ansprüche blä '^0
Februar- »854 aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dieser Frist hier-
qcrichts einzubringen unterlaßt, wird so anger
scheu, als wenn er in die Uebcrweisung sclnc-
Forderung auf die obbezeichneten und die arlfalN-
gen weiteren Entlastungs - Capitale nach Maß^
gabc der ihn treffenden Reihenfolge cingewilliget
hätte, wird bei der Verhandlung nicht mehr gehört,
sofort den weitern, ,m §'., 23 des Patentes
vom N . April I t ^51 , Reichsgesctzdlatt Nr. 8^,
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorge-
ladenen Hypothekarglaubigerö gesetzten Folgen un-
terzogen, und mit seiner Forderung, rvenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den allfälligen dreijähri-

gen Zinsen, soweit deren Berichtigung nicht aus-
gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf die oder wähnten Entlastungs-Capi-
talien überwiesen.

Die Anmeldung kann tmmdlich oder schriftlich ;
qeschchen, und hat die im H. 12 des obbezogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse und Moda-
litäten zu enthalten.

^aibach am 27. December 1853. ^

6. 15. « ( I ) Nr. !). ^
5! i c i t a t i o n s - K u n o n, ach u ng
Da dc> dcr am N> d. M . bei der k. k. Bau-

expositur Ratschach abgehaltenen Licitation über
die mit Erlasse der hohen k. k. Stitthalterei
lxm, l 3 , November 1^53, Z. l 187« , qcnehmiq-
ten Neconstrutti'o!!st)alitcn an der Eteitilirück-
Munkendorscr-Straße die Herstellung der Stütz,
mauer nächst Ratschach im Dist. Zcich. ^ / ( » l ,
m,t dem adjuMrttn Betrage von tt«5 fi. l l ) kr.
nicht an Mann gebracht wurde, so wird be-
ziehungsweise aus d^' ^citütions ' Kundmachulig
vom 7. d. M . dle nlucrliche öffentliche iüc'tation
ausgeschrieben, wrlc!,<,' Samstag den 2!.. Jänner
l85>4 dci o<r k. k, B-zilröh^uptmannschafls-
Erpesitur R^tschach Vormittags a^g^halten tver-
i)cn wild.

Hiezu werden Unternehmun^älustige mit dem
Bemerken eingeladen, daß j?t>er Licitant vor der
^citation das Vadmm m-t 44 st. 16 kr.
entweder im baren Gelde od<r in Bl,latspapieren
nach dem dörsemaß'gen Iour'e, od.r mittest vor,
schristsnäßig gcplü'l 'r Hypolliekar^Verschrei^ung
zu »rlegcn hat, welch.ä ihw, w^nn er nicht Erstcher «
dlcl^t, nach lx'enoigt.'r Licitaiion sogleich zurück- 3
gestellt wird. ^

Aorschriscsmäsiig verfaßte O f f r t e , wenn sie
mit dem erwählten Vad>u<n dilegt sind, wer«
den v',ü zum Beginne d^r mündlichen Licitation,
o. >. t),s N Uhr Vormitl^^o c»m ^lcitat,onötagc,

!b<'l der k. k. Bezilks - Exposilur Ratschach ange-
nommen.

M i t Beginn o<r mündliche«! ?lusl'ielllng wird
kein schriftlicher, nach Schluß deren aber
überhaupt k.in Anbot luchr abgenommen, u>̂ 0
es <ryalt bei gleich^ü mündlichen und fchriftlichcn
^lll^cten der münüllche, dei gleichen schriltl^chcn
^ber der früher eilig/langte den Vorzug, weßhall)
oie e in langten Offerte nut ^'ostnummcrn bezeich»
net wnden.

Es wird vorausgesetzt, caß j^d.m B.nlbew.rber
znr Zeit dcr B^rhandluiig »>cht c>lle>n die aUge^
incjne!» Bedmgnisse b.'zü^Iich d«>r Ausführung öf«
festlicher Akuten, sondern auch d,e speciellen
V^ryaltniss,' und Bedingungen der auszuführenden
Odj.cce ^ t ^nn t sil>d, dayerder P lan , summa,
rlsche Kostenül'erschl^g, daä Prcisverzeichniß lc. bis
zur Flotation bei de:n geserti>,ten 'Amte, während
den g/wohnlichen ?mtostunden zu Jedermanns
Emsicht aust'.g.n.

K. k. Bau-Expositur.
Rcltslyclch am 3l l . December ll-j5:t.

Z. ü>97. (2) E d i c t . N r . 530».
Von dein k. k, Blzilksgelichte Fsistriz wird

hiemic detaiult gemacht:
Es lei über Einschreiten des H rn . Anton Schni-

derschizl) von Fristr iz. in die ,xc»,utir'e Fcildietung
0er, dem Andreas Amdrosch>zl) von Smer je , gll)ö^
l igcn, >m Orundduche Prem 5ul> U»b. 9 l l . 2 vo«-
rommcliden, gerichtlicl) aus 2848 fi. 20 kr. dewer«
lhelen H^>r>I)ul?c, »vc^en »ms drin gcrichllichrn Ver^
gleiche vom 2. März l » 5 2 . Z. I l 7 4 , schuldigen
400 ft, c ^. <̂ . gcwi^licztt, und seien zu dc,en Vor-
nodule die Taglatzungcn auf den 2 1 . November,
dcn 2 l . December l. I . und den 2 l . J ä n n e r
» 8 5 4 , jedesmal Vormit laqs von 9 bis l 2 Uhr
im Herichlssitze mil dlM Anl).i»c,e anberaumt wol -
Vcn, d^ß diese Real i tät, wenn ftlde bei dce >. oder

2, FcUdielung nicht wenigstens um den Schatzmigs'
wertl) an Mann gekracht werden köu»le, bei der
3. T<lgs.itzung auch unter demselben hiiUangcgcbcN
werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, dcr ncucste Grund«
bucliscrttact und die Licitationsliediognisse föiiiien
taglich in den Amtöstundcn hiergenchts emgesehcn
werden.

Feistriz am 12. September 1853.
Nr . 8492. ,

Naä'dcm bei den dciden ersten Feilblclungcn re>"
Anbot erfolgte, so erhält es bei der dritten
FfilliictungStagscitzlmg vom 2 l . Jänner l8b»
sein Verbleiben. „

^K . k. Beziltsgericht Feistriz am 22. December l S ^ '
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2, 2003. (3) Nr. 7228,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, daß in der Ere ulionssa l e des Jerny
Schwigl, Curators des Blas Schwigl, wider Anton
M. i l l l ) von Rakck, die Termine wegen Vornahme
dcr ^ ' i^ ie lung der g richtlich aus 1059 ft. 40 fr.
bewcrtheten, im Orundbuche Haasberg zub Rectf..-
Nr. 802 vorkommenden Drittclhube, und der auf
38 ft. dewertheten Fährnisse, auf den l5 . November,
den 15. December l853 und den !4 . Jänner »854,
jedesmal früh , 0 — 1 2 Uhr im Orte der Realität
und Fahrni^e mit dem Anhange anberaumt wurden,
daß die Realität und Fährnisse bei dem 3. Tcr-
mine auch unter dem Schätzungswerlhe hinrangegeben
werden.

Der Grundbuchscxtract, das Schätzungsprotocoll
und die Licitationöbedingmsse, unter welchen sich auch
die Verblndlichkcit zuni Erläge eines Vad>»ms pr.
106 fi. l'tfindct, tonne» hiergcrichts eingesehen werde».

K. k. Bezirksgericht Planiua am 13. August
»858.

Nr . I l .7 98,
Nachdem dcr 2. Termin als abgehalten erklärt

wurde, wird der letzte am l4 . Jänner »854
vor sich gcden.
K. k. Bezirksgericht Planina am 15, Decem-

ber ,853.

3 .2004 . (3) Nr. ?7I« .
E d , c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bckamu
gsgel'en. daß in der Elecuiionäsache des Hr». '«mo»
Mosckck vonPlaniua. wioer Anton Millauz von Ka l .
tenseld. ,»cw. 130 s!. c:. :>.<-., die Termine zur Vornahme
der .r?cutioe» Feilbielung der lm Gllindbuche S i t
ticher Karstergült z,ib ^,cctf,-Nr. 50 und 51 vor,
kommende,,, auf 2858 ft. bcwerthelcn Halhhube,
auf den 12 November, ,2. December ,853 und
den ,2. Jänner ,854, jedesmal früh von 10—12
Uh, l.n Genchtssitze mit dcm Anhange anberaumt
wurden da^d.e Realität bei dcm I Termine auch
unter dem ^ckatzuugSwerthc hlntangcgebcn werden

Der Nrundbuchsertract. das Echahunqsprotocoll
" ' ' ^ ' ' ^c'tano,.r>bec.^.isse, unter welchen sich die
PfNcht zum Erl.ge eines Vadiums pr 285 ft be-
si'idct kom'<.' hicrgcrlch.s eingesehen .mrden ^
^ K, ^ Hznksgel.cht Pl .n ina, 25, August >85!l.

^ ^ c h i e n e n " " ' ^ " " M ist kein Kauflustiger

K, k. Bezirksgericht Planina am l 2. Dccem-
ber ,853.

3, 2005. (3 ! ^ ^ " ^

^, E d i c t ,
ll,arl,'?>."^ ^ ^ ^^' ' lsgcrichte Planina wild bekannt
^ / f ^ ' " b " Ereculionss.'che des Hrn. Eduard
t7.if » ^ " ^ ' ^ " ' ^ ' " ' ^ ' ^ " ^ " Mil lauz ron Ka l .
a.s 9- ^ " " U N e zur trecutiven F,'ill'ielu»g der
«^ll 2 .̂23 ft I.«» fr ^werthelcn, im Grundbuche der
^"'tlcher K,ir<ie<qiit >ul. Necli.-Nr. 50 und 5 l vor
romm,nden H,Ul^ubc, ans den !2. November, ocn
»2 December !^5.'l und 12. Jänner 1851, jedesmal
ttuh >0 >,2 Uhr im GcrichtSsitze mit dem Anhange
anberaunu worden, daß die ?).ealilät bci dem !!.
^tmune auch unccr der Schätzung hintanqcgcbe»
weidtii wird.

und ?" /^u^buch?" t rac t . daß 3chätzu»gsprolocoll
die ^n.^/'^l'c'nöl'erl.lgnissc, ,>»ter welche» sich auch
b'sinbrl . . !" ' " ^ l "gc eines V.diums pr. 250 ft.

ss'k « ^ " V " ' ^ " ^ einge,ehen Norden.

«<i Nr ' I . " ! ? U " ' " " ^ ' " " ' ' " ' ' ^ ' ^ ' ^ ' l l »853.

^ w o r ^ c h ' d ^
r . r s i c h g e h c n ^ ' " u n ' c n , 2 . ^ ^ ^ ^

K. k. ^ezirks^richt Plamn. , „ , ,2 De
ccmber 1853. ' ^ ' ^ ^

^ ' ^ ' - C!) ^ ^ . Nr. ,o.«43.
V d l c t.

'Das k. k. Bezirksgericht Planina macht be-
lcmnt. EZ sei in dcr Ncchlssacl'k der Maria PilN.ain,
von Grahovo, wider Simon Su^maun und dcssrn
^echtsn^chf^l^r, alle undekamUen Aufenthaltes, wc-

. gen ^riitzung des im Ha^bcrger Grundbuche 5»d
^ > ' . ^ vorkommende» Geräuthes, dann
"'der d.t al!Mi,qe., Prätendenten auf die in der'
^taNralgcmcmre Grahovo 5,.l) Parz,-Nr 42 vor-
Kommende Kaifche in Grahovo Nr. 48 sammt
^ r t . n . weqen (5!gemhums,m<><kennu,ig ,>,,s^ I ^ ^
mat und l^roffnunq eines neuen Grundbuchssolinm^
d n « ^ ? " " ^ ^ " "N'"dlichen Verhandlung m.s
^ " / ' März 1^54, früh 9 Uhr mil dem An-

m , d d . n G e .

^ w ^ l ' c s t Ä t 7 ° r d ^ " ' " " " " ' " " ' °e von j
i

Dessen werden die Geklagten weqcn allsälli^er
eigener Wahrunq ihrer Neckte verständiget.

K. k. Bezirksgericht Planina am »7. No>
vember ,853

Der k. k. Bezirksrichter:
G e r t s ch e r.

Z. l979. (3) Nr. 10.989.
E d i c t . !

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Laas wi ld hier-
mit bekannt gemacht:

Ma» Iiabe über Anstichen des Herrn Dr .
Franz Schmitt von Wien, als Signnmd und Mar ia
Karib'scl'en (Honcm's.-Mussc.-Vertletcr und Vermögens-
Verwalter, auf Grundlage rer von dem hocklödlichen
k. k. Landesgerickte zu Wien, als tzoncursinstanz,
mit dem Bescheide vom ,0. Juni d. I>, Nr. »8751,
ertheilten Crmächliglwg zur Vornahme der öffent-
lichen Veräußerung der, zur gedachten Concursm'sse
gehörigen, in dein Schlosse Schnecberg und in dessei,
Ncde»g«bäude» befindlichen Fahrnisse verschiedener
A , t , a ls : 2 alte Pferde (Schimmel). 6 Kühe, 1
alte Kutsche, l alter Wmstwagen, verschiedene
Wirthschaftsgeräthe, 1 eiserne (Zassatruhe, l tzass.,.-
trnhe aus Eichenholz, Kücdc»- u»d Zimmereinrichtung,
PorcelilN»'. und anderes Geschirr, T M - und Bett-
wäsche 1 Piano-Forle, l gußeiserner Kessel für die
Pottaschen ̂ Brennerei, mehrere Bollungen und Fässer
für die Pottaschcncrzcuguug. Trinkgeschlrl u. s, w,,
die Tagstiyunq auf den 3. und 4. Jänner 1854,
im Sct'losse Ictniceberg Vormittag von 8 — 12 Uhr,
und N^chmillag von 3 — 6 lN-r festgesetzt.

Httvon werden die .Nauftustiqcn mit dem Bei .
s,il,;, in die Kenntniß gefetzt, daß die fraglichen
Fährnisse nur gegen sogleiche Barzahlung hiutang?,
g ben werden, und daß deren ^/erzeichniß und

^ Schäl^ungsprolocoN hiergcrichlö eingls'hcn werden
l können.

Laas am ,5. D'ccmber l853.
Der k. k, Bczirksrichttl:

Koschie r.

Z. 2001. (3) Nr. 4818. I
E d i c t . >

Von dem k k. Bezirksgerichte zu Tfckernembl
wird beknnnl gemacht: Es sei über Ansuchen des,
Michael Gor,^,, durch Dr. Rosma. die erecutive >
Feilbietung der, den« Iu.,» Gor^e gehörigen, im
hi.sigen O'undbuche «ill, Gült Wtiniz Berg^Nr. 4 j
und 64 vorkommenden, gerichtlich auf 20 ft. und
30 ft. geschätzten zwei Weingärten in Hrast und
Wciniz. wtgei» schuldigen 300 ft. l:. 5. c. bewilliget,
uno hiezu die Tagsatzungl» auf den 22, December >
1. ) , , 23, Jänner und 24, Februar 1854, jedesmal
früh 9 Uhr in dieser Amlskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worv,n, d.>ß diese Realitäten bei der
drillen Feilbictung auch unter dem Schatzwcrthe
hintangeg'den werden würden.

Das Schätzungsprotocoll, die Lilitationsbeding-
nijie und der Grundbucl)serlr.ict kuunen täglich hier-
gerichts eingesehen werden.

Tschcriumbl am 5. October 1853.
A n m e r k u n g . Bei der l . FeilbiellK'g hat sich

kein Kauflustiger gemeldet.

2. 2007. (3) Nr. 6349.
E d i c t

Von dem t. k, Bezirksgerichte llack wird be-
kannt gemacbt, daß dasselbe die mit Edict <!l1<».
12. September ,852, Nr, 4875, über Franz Ete.
noviz von Lack H4.>Nr. 2 1 , wegen Vcrschwcndlmg.
»ach der Volljährigkeit verlängerte Volmunbschalt
aufgehoben hab,.

iiack am 20 December 1833,

Z, 20 l 9. (3) ' Nr. 11.146
E d i c t .

Vom f. k. Bezittsgerichte ^aas N'!rd in der
Execlilionösache des Mathias Hiebenc von Oroß-
l"schitz, wider Thomas Pavlin von ^ruice, liu!»,.
>48 ft, 4 kr. c. 5. l-,, niil Beziehung auf das dieß-
fällige Edict vom !9, October d. I . , Z 8!18l.
wlilers bekannt geqcbrn, daß über Einverständniß
beider Thcüe die l , auf d,n !9. D«cember d. I .
angeordnet gewesene Feilbietungslagsatzung als ab.
gehalten ang.srhen wlrö. und am »9. Jänner und
20. Februar 1^54 die l l , und M . vorgenonlmcn
w«rde».

Laas am 18. December ,853.
Der k. k. Bezirksrichter:

Kl> sch i r r .

3- 2020. (3) Nr. ,116^.
E d i c t .

Vom r. k. Bezirksgerichte L^aZ wird in der
Erecutionßsache dls M>»lhi<,s Grcbenc von Groß,
lalchitz, gegen Joseph Juvanc!« von ^,2l,r-il), p^lci.
55 fi. l:. 8. c.. mit Beziehung aus das dießsaMgr
Edict vom 19. October »853, Z. 8!)82, bekannt
gtßkben, daß über Emverständniß beider Theil« die

I. auf den 29. December l><53 angeordnet gewesene
l . Feilbietungstagsahung mit dem als adget^lten
angesehen wird, daß am 30. Iaoner die l l . , und
am 2, März 1854 die l l l . vorgenommen werde.

Laas am 2». December 1853.
Der k. k Beznksrichter:

Koschier.

Z. 1988. ^3) Nr. 4873.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl wird
bekannt gemacht:

Es !>> in der Ereculionssache d<s Joseph Ps.':e
von Moschwald, als Eessionars des Carl Schuster,
grgen Jacob Fugina, die ereculive Versteigerung
der, dem Letzter» gehörigen Hälfte d,r, im hiesigen
Grundbuche «ul, Herrschan PvIIand 1'um. l l . , Fol.
«29. Rectf, Nr. 200'2 vorkommenden, gerichtlich
auf 22si ss C M . gischalztcn Hcllbhube, wegen schul»
digen 125 ft E M . bewilliget, und zu deren Vor«
nähme die Tagsatzunge» auf de» 20 Jänner, 20.
Februar und 20 März 1854, früh 9 Uhr in dieser
«Äerichtskanzlei angeordnet worden, mit dem Anhange,
daß diese Realität nur bei der dritte» Tagsahung
auch unter dem Bchatzungswerlhe hinlangegeberl
würde.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbeding.
nisse und der Grundduchscrlract können taglich tin»
g,sehen werden.

K, k. Bezirksgericht Tschernemdl am 10 Oc.
tober 1853.

3, >985. (3) Nr. 4920.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tscherntmbl wird
bekannt gemacht:

Es sei in der Erecutionssache des Jacob Pau-
l i i 'c von Bresje, gegm Joseph Seebachcr von ebenda,

> wcaen schuldigen 10 si. 40 kr. 5.5. c., die erelutive
! Ftilbietimg der, dem Fehlern gehörigen, im hiesigen

Grundbuche ^ul, Herrschaft Tschernembl Ur!'..Nr.
116 vorkommende», gerichtlich auf 579 ss. geschätzten
Halbhubc in Brcöje Hö. .Nr . 4 bewilliget, und
di'zu die Tligs^tzungen auf den «0 Februar, >0.
März und l2 . .'lp<il l I . , jedesmal früh 9 Uhr
in dieser Gerichlslanzle! angeordnet worden. mit
dem Anhange, daß diese Realität nur bei der 3.
Flilbietuug auch unter dem Vchatzwerthe hinlange-
geben werden würde

Das SchatzungsprotocoU, die Licitationsbtding.
nisse und der Grundbuchsertract lönnen taglich hier«
oits eingssehcn werdeir.

Tschrrnemdl <>m 12. October l853.

3. »987. (3) ' N r ' . ' ^6 l4 .
E d i c t .

j Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschern,mbl
! wird dem Peter Nosmann von Saderz, mittelst
gegenwartigen Edictes erinnert: Es haben wider ihn
vor dicslm Gerichte die Eheleute Peter und Katha-
rina Vcrderber von Saderz, als Erben ihrer ver«
storbcnen Tocht.r, Katliarina Verderbar, wegen 3al)>
lung eines OarlehenSrestes mit 1 l ft 24 kr. l-.. «. c.,

! die Klage hicramts angebracht, worüber zur summa,
rischcn Verhandlung die Tagsahuug auf den 20.
März 1854, Vormittags 9 Uhr angeordnet wurde.

! Das Gericht, dem der Ort dcS Aufenthaltes
des Geklagte» unbekannt, und da er vielleicht aus
d>n k. k. Erblanden abwesend ist, hat zu feiner
Vertretung und auf dessen Gefahr und Unkosten den
Georg Fugina senior von Tscheplach, als Euiator
bestellt, mit weichem die angebrachte Rechtssache »ack
dcr »lit die k k. Erblande bestehenden Gtlichts«
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.
Peler Rosmann wird daher durch dieses Ooict zu
dim Ende erinnert, damit er allenfalls z» rechter
Zeit selbst erscheine, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter seine RechtSdehelfe, die er zu seiner Ver<
theidiguug dienend slnd,n würde, an die Hand zu
a,(be». ober auch sic!> selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und dicsem Gerichte »amhait zu inachen,
und übcrhaupt in rechtlichem, ordnuugsmäßiglln
Wege «inzuschlciten wissen möge, widrigcns mit dem
aufgestellte» (Zuralor selbst v^handclt, und cr sich
die aus seiner Vtrfäunnmg rntstthenden Folgen selblt
beizuincssen habm wird,

Tscherntmbl am 22. September 1853-

Z 198ti. ( ^ Nr, 6266^
E d i c t ,

Vor dem k. k Bezirksgerichte Tschernemi'I haben
alle Ditjeuigen, welche an die Verlassenschaft des den
20. November 18)3 verstorbenen Michl S ie rk . ' ^ Hü»
>'ler und Krämer von Vornschloß, als Glaubig.r eine
Fordenmg zu stellen h^brn . zur Anmeldung und Dar.
thuung dl'rs.lben den 8. Februar l854 Vormittags 9 Uhr
zu erscbemen, oder bis dahin ihr A»meIl"u'gs^»l'cV
s^riülich zu überreichen, wid.iaens diese" G>alld'gf"
>n, die Veil.>ssenscha,t, nnm sie d"rcl' ,̂e «ezal).
!.mg der anqemsl^trn Forderungen t ' ^öps l wurde,
k.in weiterer Anspruch zustande, als msofern chnen
.in Pfandrecht g.bührt , ^ . « . «

Tscherncmbl d,n »7. December i s z ?
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Z. 1843. (2)

I m Verlage von I . B . W a l l i s h a u s e r in

Wien ist ^schienen, und bei

Ign. v. KJeiiimayr «1* F.Haiiilierg,

in Laidach zu haben:

Epitome

HISTORIAK BCCLESIASTKMK
Cuia el studio

N i c o l a i J . tf iK ' r i io i* ,
Insignis Collugiatae Ecclesiae Posom'ensis Cano-
nici, Abbutis SS. Trinilalis do vSiklos, S. C R.
et. Apostolicau Majestalis (a)iisiliarii, AA. LL.
et Philosophiae, ucc IHIO SS. Tlwologiac Doc-
toris, Facultalis Thcologicae penes Rogiam Sci«'u-
tiaruni Univcrsitatcm Pt'stanam Monibri Col-
legiati, prius Juris cl Historian Ecclesiastioac

Prolessoi is.
Cum adprohalione Jioverendissiini Ordina-

riatus Slriiyoniensis.
2 Bände gr. 8. brc>schiit 5 si. 36 kr.

II y m ii i Nac r i
in Caes. Keg. (lymnasiis

cantari solili ad juslnm normain
qiiatiior vocum

redaeli novisquc can tic is adaucii a

Joweplio Ferdii&amlo lilos»,
Direciore cantus sacri in Lkdesia S. Maria« :id
Litora Vicnnac nee uon unionis ad promovendam

rnusicam sacraui sucrotario.
E d i t i o s e c u n d a a in n 1 i si c a t a.

. 8. geheftet 2^ kr.

Mückseligkeilslchre
flir tas

physische Leben des Menschen,
oder:

Die Kunst, das Leben zu benutzen, und dabei
Gesundheit, schölchett, Körper, und Geistesstälke

zu c'l halten und z>, velvollkommnen,

wliland Doctor und öffnltlich. ord. Proftssov der Mcdicin au
dtr UiliUlrsität zu I^icn.

M i t zeitgemäßen Zusätzen ytlauKgegedm von
I . Schück , .Vl. l ) . :c.

Dritte Original Aufiage.
8. Mascl). 2;c!l!'P<it>. iü Umsckl^; gchcfstt , sl. 30 kr.

Die Vol'crejfüchkeit di»s<z WcicV^ ist so allgen,,,'!!,
btkainn, dc>n c?i kcmer bcs^nder» Al>c<l!^fchll!t,cz I?eda>f,

Der lmelttbchniche Selbstarzt
für Jedermann,

D e r Mensch nach seiner leiblichen «ud ssei«
stigen V t a t n r , im »gesunde» wie i»n krnnkcn

Zustande.
Ein Hllfobllch zul,- Slldstkilnuniß und Selbst

echaltunq sm- alle Stände.
Eine fasilichc' Bl'schiclbiü^ säüimll'che,' Oi'qcii'c d»'s

iln'lischlicheii Körper?, d>V> ^ehi'e von de» ̂ >»?'.'!!chcu!ig !̂,
dl>s menschlichen Orqa!N'<mlis, >i»d 0,»,' Wechsclir'irkilüft
d»>) i? '̂l>l'S lind dl'l- Se»'le; sei'lier ^ine genaue Da,-,
stellunc, der Krankhe i t , des Menschen s>,»!!i,t Al'gabe
dev e',p»'ol)test̂ > Mi t te l l̂> ihrer Heil lüig, so »oie auch
der zur>e:läßlichste" Hall<jn,illel u»d der Arr ihicr ?lli-
N'ciidli»^, nebst eim'r alllieün'Iin'i! mid speciellen D ia-
l c t i l ; fernel' eine Äbhlint'liil i^ libeî  Oisle lind über
Hilfeleistung l,'e> jähen Venüigliicknigen und ̂ ebe"5-
gefahieli, ei„e sorlN'älciqe )lil5U'al)! l>i,e!ilbehrli6)er Heil-
niictel fm' dcn Bedars' einer H^liölapolhel>: eine An»
leituiig ^>r Krankenpfiege lind zweckmäsliger?l»ordnun^
dcr Kra!,kc!i^!Mli!er; f i l i e r eine Abhandln,^ über den
Gebl'axch der Mineralwässer »nid der Mineralquelle».
Bäder, dan» ilder warnie li»d l^Itc Bäder, ilber csib^re

Schn'.nnine ^c. :c.

Franz Vincenz Broscha,
practischlln Arztc.

g',-. 8. (^ehefit>t l si. 12 kr.

U ü , die Verbre i t lU !^ dieses gemein m'iyistrn Werkes

möglichst zu besölderü, ist der Preis ««gewöhnlich
b i l l i g gestellt

Handbuch
flir

Aerzte, Chirurgen
lind

Hausapotheken-Veschcr,
zur

Prüfung der wichtigeren Arzneimittel,
von

Igiiaz PoJiliic»r«
Apothcfcr.

l 2 . geheftet 40 kr.
Ein H,indbüchlein, welches «licht nur die zur Prüfung
der Ai'ineimictel unentbehrlichen Gerächschafcen und
Reagentien andeutet, sondern auch jene Arzneimittel
bezcichnec, welche jeder Apotheker stets in stehöriger
Beschaffenheit uorräthig >̂ h^ben il» Stande ist, und
endlich die letztere durch Beschreib»m, der ällsicren

Merkmale, des specisische» Gewichtes ?c. angibt.

Medicinisck - chirurgisch
pharmaceutisch; und naturhistorischrs

H»tndwörterl»uch,
zur Verdeutschung der Fremdwörter und Kunst-
ausdrücke dieser Fächer, mit den nöthigln Erlau^
telunqen, nebst deutschem R e p e r t o r i u m
und Erklärung dn' altvN und neuen Medicin,
pyarm. und ckenlischen Zeichen und Abkürzungen.
Zur leichtern Uebersicht für Studierende der Me^
dicin, Chirurgie und Pharmacie, so wie für alle
Freunde der N^mwisfenichaften; zusammengestellt

vcn
Julius August Müllcr.

^66 Seiten in Taschenformat '̂ eb. 2 si,

schnelle Rechenmeister
für Stadt- und Landschulen

Ein tl),'oretlsch'Pl'act!sckes Lel)r!>u^ fur öffentliche
und Privcttllhrcr der Normal- und Gymnasial

schulen, "s5 Hilfs!?llcd v,rf^ßt von

Obcrll'hr« a,l dcr Pfarrschnlc ;» La>i, nächst ViVn.
2 Theile gr. 8. in l Bpnd geheftet, l si. 48 kr.

Der thcoretisch-practischc

oder: Anleitung, auf die möglichst einfache
Weise Fertigkeit im Kopfrechnen zu erlangen.
Sowohl für Lehrer al>5 Hilföduch, als auch für

den S.'lbstl'nttrriä't, von

Ob.-rlfhrlr au drr Pf.ulschülc ; „ Laa, n.ichft Wie».

G^nz neu verfaßte und m>t v'.len Beispiele», vei '
mehrte (3 ) Ausixe,

qv. 8. qchefcet l si. 20 kr.
Der Hei'r Vevsasser, ein laügj^hricj geübter Echlil,-
mann, durch seine früher erschienenen Arbeiten ,» die-
sei» Fache genliqend bekannt, konnte wohl »ur Werke
l i ^ i n , die bei ibrer AiM'endiinq sicher den i).'lihen
traqen. den Ulan von ihnen erwmret. Fm' dai? strode
P n b l i k n l l i , in, weitesten S inne, si„5 diele B'icher
ebenfalls ^an^ qeei^net, u'e^en' ,l)!er V o l l ^ n i d i ^ i l
und den, einfachen, veiständlichel, Voitra^e. Knr^, es
sind auch ausier der Schule Bücher für alle Stände.

Nimfllliiil!i>5llje Ilntljliieiil!.
Alo Lcitfadcn

bri dem Unterrichte in Handelsschulen und zur
Tellistbelehrung, thcor.tisch und practisch dargc^

stellt von

t. f. Ofsi;ial u»d Pll,'fc»wr dcr ftrcmial-H^ud^schulc in Wie»,
2 Bd^. Lericoitt'llrni. geh. 4 ft

D.'r Titel bezeichnet de„ ^week dieses kalisin.nmischen
Nechenbnches, welches mit außerordentlichem Fleiss'
n»d a»f ̂ i l indla^e cigencr kaufmännisch - practischer

Erfahrungen bearbeitet worden ist.
W ij't ein Lehrbuch, welches die einfach dargestellte
i?chre durch zahlreiche, Beispiele so a n sch än l i ch e,-
läurert, daß der Schüler jede ihm beim Scudinm
vorkommende Schwierigkeit selbst zu lösen vermag.

KmMfaßtc faufüinmiische
Termillologie

inbst der Verdeutschung ur.d Erttärung dec im
Handel, Gewerbe und Fabriköbetriebe üblichen

Fremdwörter.
Handbuch für Handclö'^'stissene überhaupt, be-

sonderö aber für H a n d e l s - , G e w e r b s - nud
B ü ' r g s v s c k u l e n , von

F. S . N iss r i s ,
Director dcr Wiener Grcuiial-HandelZschuIr.

«. geheftet 24 tr.
Diese Broschüre ist für,cden Handelsschüler, Geschäfts-
mann :c. nicht nur brauchbar, sondern --- bei geringen

Sprachkenntuissei, — iV^ar böchst nothwendig.

M r Bant ic rs , ^. l f t i lal iste«, NechunllqHbeamtc,
Mitglieder von Tparcassen »nd Nellteu-Austaltcn,
so wie überhaupt für Allo, div cino böchst einfache
Verechunng von .5inseo.;inse», tc,l»en lernen wollen.

Änleitullg.;ur Berechnung
der

Zlllsti>zl'nsl'n >>" Zl'ill m i m
ncli>l ^»stöNlNst ucrw<i!!dtcr ^Au^al'cni

ohne Formeln und Logarithmen,
liws) mit Vlirmiösch!!!!!, dcr l,ln S^icci.5, in i,csc>»dlrc„ Ia!)Icn
culu'ickclt, sniülii! Erkliiriiitgcn dcr Urchiuiusicil mil Veconal-

Vliichcn und deren ^»mt,>!>il!lg niif IlUercssm^Ucchnuilgtn.
Vcarl's!let i'l'n

Math. Hart mann Kell. t\ Franzenshuld,
Declor dcr Philosiwbie. PrDfessl'r dcr Matbcnnilil an der Obtr-

^lalssl'ille ^ii Vie» n°. .'c.

Z w e i t e A « f l a g e.
gr. 8. geheftet , si. C..-M. Mi t freier Postsendung

nach allen Orten dcr Mo»archie l st. »0 tr.

Wiener Gomszettel
oder

Verechnunge l
der Goursverhältnisfe

nermillcM si^r Zaljlel«.
^'calbeiici '.'ivi

Mculaus Introua,
^roßl'cnidliiiigs-Ä^cnl.

gr. 8. geheftet 36 kr. C - M . M ü frciei Post^usenoung
n̂ ich allen Oi ten der Monarchie 40 kr.

Gchönstcs Festgl̂ schcnk für Dcnncn!
Bei

JftiB. v. Hlcimayi* <Ä? Jl\ Mambci'g
in Laibach i l l zu haben:

F r a u e n - Seh m u ck.
Oder: Vraut u. Gltttin wie sie sein soll.
^ in ^rauen.Hrie^el al^ F.stgeschenk für Deutschlands
Braute und Frauen. (Vei la^ vo„ Reiche!.'» Eleg^»r

broschiit 50 kr.

Die silnnzezs, Maaße und
Gewichte aller europäischen

und der wicbtl 'gftcn

lNlßereuro '̂iischrn Länder
nach den n e u e s t e n iiejel.'lichen Best i i lünui i^en und den

41,!.'>'>'lassî st.'ü ?lnl^aben g c q e » und zu e i n a n d e r .
H!»» l l , . «>'«„><, Lehrer dcr Haiid.i^ipis^nschast in Lcipzig.

( V e r l a g von F. A. Reichs. ) 'p ie i? 20 rr.

D er

Pappenheimer Kürassier.
S c e n e » au-' der Zeit des .'j0!ahr,'a,e!> Krieqe^. V c »

fr ied l ich de l a M o t t e F o u q u » ' . Zuopleinenc zU

den an-^^ewähltcn Werken des TV c>e la ^»otte ^,)uaue.

- Ausgabe l e h ^ r Hand . .",4 kr.

Haus und Handlung
zu vcrkauftn.

I n emer ocr ̂ olkrcichstcn S lä^ tc der
untern Sleicrmcirk isi mi sehr soili? cze-
lallte!'' Haus , ^ i , vier sich kreuzfidel»
Slraßen und znaleich luihe 0cm Bahn^
dofc gelegen, s^mmt der realen Speccrei-,
Material, und Far^walen-Handlung zu
verkaufen und »st sich des Näheren we-
gen m portofreien, mit Nückmarten ver-
sehenen Briefen, an Henn Paul Kain-
delsdorfer, Elsenhändler in Cl l l i , zu ver-
wenden.

Z. 55. (l)

Am Marien-Platze Nr. ^3/
sind 2 Zimmer für ein Gewölbe
zn vergeben.

Das Nähere im Hause selbst.


